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Klimastrategie und rechtliche Grundlagen der Schweiz
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Obligationenrecht

Art. 964a ff. (Revision in Vernehmlassung)

Klimaberichterstattungsverordnung (Revision 

in Vernehmlassung)

TCFD 

(oder ähnliche internationale Standards (tbd)

Transitionplan (Real- und Finanzbranche)

Klima- und Innovationsgesetz (KIG)

CO2-Gesetz

CO2-Verordnung (1.1.25)
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Pariser Klimaabkommen

K&I-Verordnung (1.1.25)

FINMA-Rundschreiben 26/1 (1.1.26)

Strategische Ziele der FINMA 2025-2028

Dekarbonisierungplan

Transitionplan (Realwirtschaft)

Webinar CCR Klimareporting



Klimaberichterstattung – Obligationenrecht (heute)
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Welches sind die rechtlichen Anforderungen?

Umweltbelange, inkl. CO2-Ziele:

• Konzepte dazu

• Massnahmen zur Umsetzung & 

Bewertung der Wirksamkeit

• Wesentliche Risiken sowie 

Handhabung dieser Risiken

• Leistungsindikatoren

• Comply or Explain

Webinar CCR Klimareporting



Klimaberichterstattung – Verordnung (heute)
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Welches sind die rechtlichen Anforderungen?

TCFD = erfüllt OR 964b Abs. 1, jedoch ist zusätzlich folgendes zu 

berücksichtigen:

Webinar CCR Klimareporting



Klimaberichterstattung – VO-Erläuterungen (heute)
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Welches sind die rechtlichen Anforderungen?

Webinar CCR Klimareporting



Beobachtungen aus der Praxis

11

Klimaberichterstattung GJ 2024

• Von Marketing zu rechtlichen Dokumenten

• Klima Transitionspläne:

• eher noch “high-level”

• Zwischenziele (zT nicht rapportiert oder bereits wieder verschoben)

• Finanzielle Auswirkungen selten rapportiert (zT in “Bandbreiten”)

• Start ist gemacht, jetzt müssen diese Transitionspläne weiterentwickelt und vertieft werden

• Proxy Advisors stellen zT höhere Anforderungen als gesetzlich vorgesehen (z.B. Revision) 

• GV Zustimmung sehr hoch

Webinar CCR Klimareporting
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Rückblick auf CCR-Webinar am 12. September 2024:
Unsere damaligen Empfehlungen für die 
Klimaberichterstattung nach Schweizer Gesetz

27. Mai 2025

▪ Umsetzung der wichtigsten TCFD-Elemente (Governance, Strategie, Risikomanagement, 
Metriken und Ziele):
• Beschreibung „Climate Governance“
• Identifizierung von klimabezogenen Risiken und Chancen
• Bewertung der finanziellen Bedeutung dieser Risiken und Chancen 
• Bewertung der Widerstandsfähigkeit des Unternehmens in verschiedenen Szenarien (z. B. 1,5-Grad-

und „Hot House“-Welt)
• Berücksichtigung klimabezogener Risiken im Risikomanagement
• Treibhausgasbilanz (Scope 1-2, Scope 3: „comply or explain“)

▪ Verpflichtung auf das Netto-Null-Ziel 2050 des Bundesrates: Verpflichtung auf Zwischenziele (z.B. 
2030) bis hin zu wissenschaftsbasierten Zielen (SBT), wenn machbar

▪ Klimatransitionsplan als "strategischer Kern" der Klimaberichterstattung

▪ Mitdenken bei den Anforderungen der ESRS (European Sustainability Reporting Standards)
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Unsere Erfahrungen seit August 2024

• Begleitung von ca. 25 Klimareports Schweizer Unternehmen

• Veränderungen im regulatorischen Umfeld (EU Omnibus)

• Screening publizierter Schweizer Unternehmen (SMI, Kunden, weitere)
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Transparenz zu klimabezogenen Auswirkungen 
(doppelte Materialität)

Quellen: https://ghgprotocol.org/blog/you-too-can-master-value-chain-emissions und 
TCFD (2017) Recommendations of the Task force on Climate.related Financial Disclosures

https://ghgprotocol.org/blog/you-too-can-master-value-chain-emissions
https://assets.bbhub.io/company/sites/60/2021/10/FINAL-2017-TCFD-Report.pdf
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Blick in die aktuelle Praxis: SMI-Unternehmen* (1/2)

27. Mai 2025

RICHEMONT
ROCHE
SIKA
SONOVA
SWISS LIFE
SWISS RE
SWISSCOM
UBS GROUP
ZURICH INSURANCE

Banken, 
Vermögens-
verwalter und 
Versicherungen

Chemikalien und 
Baumaterialien

Biotechnologie und 
Pharmazeutika

Elektrische Anwendungen und 
Medizinische Geräte

Luftfracht/ Logistik und 
Telekommunikation

Verarbeitete Lebensmittel

Bekleidung, Accessoires und Schuhe 

ABB
ALCON
GEBERIT
GIVAUDAN
HOLCIM
KUEHNE+NAGEL
LONZA
NESTLE
NOVARTIS
PARTNERS GROUP

*Logitech hat ein abweichendes Geschäftsjahr, keine Publikation zum Zeitpunkt des Webinars.
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Blick in die aktuelle Praxis: SMI-Unternehmen (2/2)

27. Mai 2025

75%

Die Mehrheit hat eine 
Klima-Referenztabelle

Veröffentlicht.

Integrierte 
Klimaberichterstattung

25% der Berichte sind in eigenen 
Abschnitten innerhalb/ ausserhalb

des Geschäftsberichts.

Unternehmen aus der 
Realwirtschaft mit ersten

(semi-) quantitativen* 
Risikobeurteilungen

Validierte SBTi
Near-Term Targets

Zudem: 45% der SMI-
Unternehmen haben validierte 

Net-Zero Ziele.

8
Unternehmen haben 

einen internen 
CO2-Preis

*Vier Unternehmen haben auch finanziell definierte Bandbreiten angegeben.
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Stärkung der Klima-Governance

27. Mai 2025

Ansätze in der Berichterstattungspraxis: 

▪ Erste Schritte zur Verankerung auf den Ebenen 
Verwaltungsrat und Geschäftsleitung sichtbar

▪ Explizit beschriebene Klima-Governance bis hin zu 
integrierter ESG-Governance

Praktische Empfehlungen:

→ Relevante Klimathemen sind in die Unternehmens- und 
Governance-Prozesse zu integrieren und von den 
Organen und Gremien (z.B. Audit-Committee) zu 
thematisieren

→ Wo sinnvoll, ist die Einbindung der Finanzabteilungen zu 
stärken, insbesondere bei Risikobewertungen und der 
Erarbeitung von Transitionsplänen.

Quelle: Naturenergie, Geschäftsbericht 2024, S. 44

ESG Governance inkl. Klimabelange (Naturenergie)

27. Mai 2025
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Integration von Klima ins Risikomanagement

27. Mai 2025

Ansätze in der Berichterstattungspraxis: 

Unterschiedliche Entwicklungsstufen: 

▪ Von erstmalig identifizierten Risiken in separatem Prozess
(und häufig anschliessende Überführung ins ERM)…

▪ bis hin zu vollständiger Integration in Risikomanagementprozesse 
und Überleitung der Bewertungsmethodik.

Praktische Empfehlungen:

→ Überleitung der bestehenden Risikodefinitionen von Auswirkung 
und Wahrscheinlichkeit auf den Anwendungsfall der ESG- bzw. 
Klimarisiken (inkl. Berücksichtigung der langfristigen Perspektive)

→ Integration der Klimarisiken & Chancen in das ERM führt zu 
ganzheitlicher und  vorausschauender Unternehmensführung
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Kompakte Darstellung von potenziell relevanten Risiken

27. Mai 2025

Ansätze in der Berichterstattungspraxis: 

▪ Erstmalige systematische Auseinandersetzung vieler 
Unternehmen mit der expliziten Identifizierung von Klima-
Risiken

▪ Bewertungsansätze entwickeln sich: von groben qualitativen 
Abschätzungen zu gezielteren semiquantitativen/ 
quantitativen Abschätzungen

Quelle: Sensirion Annual Report 2024, S. 127

Praktische Empfehlungen:

→ Priorisierung für Zwecke des internen Risikomanagements 
und der Fokussierung der externen Berichterstattung

→ Abgleich mit Peer-Unternehmen und Sicherstellung 
Konsistenz in externer Berichterstattung (Klimabericht, 
CDP, …) und  internen Dokumenten (z.B. Risikobeurteilung)
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Finanzielle Auswirkungen unter ausgewählten Szenarien 
& Resilienz des Geschäftsmodells

27. Mai 2025Quellen: SIKA Annual Report 2024, S. 62; Nestlé Non-Financial Statement 2024, S. 34

Praktische Empfehlungen:
→ Fokussierte Darstellung der quantitativen Bewertung von wesentlichen Risiken und Chancen pro Szenario auf 

Gruppenebene erhöht Klarheit

→ Transparente Darstellung der Annahmen und nachvollziehbaren Methodik ist zentral

→ Finanzielle Abschätzungen geben Indikationen zur Beurteilung der Resilienz des Geschäftsmodells

Semiquantitative Abschätzung von Transitionsrisiken (SIKA) Schätzung von Ernteveränderungen (Nestlé)
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Nachvollziehbarkeit durch transparente Methodik

27. Mai 2025Quelle: Novartis Integrated Report 2024,  S. 64

Annahmen, gewählte Szenarien, Datengrundlage, Methodik und Vorgehen (Novartis)

Beispielhafte Auswahl an Szenarien: 
▪ Physische Risiken – eigene Standorte:

IPCC SSP1-2.6, IPCC SSP2-4.5 und IPCC SSP5-8.5

▪ CO2-Bepreisung:
IEA Net Zero Emissions by 2050, IEA Announced
Pledges, IEA Stated Policies

. . . 
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Transitionspläne

27. Mai 2025

Ansätze in der Berichterstattungspraxis: 

▪ Viele Unternehmen bekennen sich in den Berichten zu dem schweizerischen Ziel 
Netto-Null 2050

▪ Zwischenziele sind bislang unterschiedlich ausgeprägt

▪ Transitionspläne sind oft noch in Erarbeitung bzw. im Anfangsstadium

Praktische Empfehlungen:

→ Fokussierung auf die Ausarbeitung und Verfeinerung des 
Transitionsplans unter den regulatorischen Vorgaben

→ Koordination mit operativ geplanten Massnahmen und der 
Investitionsplanung im Rahmen der langfristigen 
Unternehmensstrategie
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Steuerung von Investitionen zur Erreichung der Klimaziele

27. Mai 2025

Geschätzte Investitionen für den Transitionsplan (Novartis)Mittelfristige Dekarbonisierungshebel (Georg Fischer)

Quelle: Georg Fischer Annual Report 2024, S. 51; Novartis Integrated Report 2024, S. 27
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Effizienzmessung durch Kennzahlen und Ziele

27. Mai 2025

Überleitung auf Massnahmenebene im Jahresvergleich  (Clariant) Ziele und geprüfte KPIs (ABB)

Praktische Empfehlungen:
→ Klare und nachvollziehbare Darstellung, ob das Unternehmen „on track“ ist

→ Verknüpfung wesentlicher Klimarisiken mit messbaren Steuerungsgrössen

→ Verknüpfung von variabler Vergütung mit der Klimazielerreichung als wichtiges 
Signal für Verantwortung und Umsetzung

Quellen: Clariant, Integrated Report 2024, S. 76; ABB Sustainability Statement 2024, S. 31
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Individuelle Roadmap der Klimaberichterstattung

27. Mai 2025Quelle: Stadler, Nachhaltigkeitsbericht 2024, S. 89
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Gezielte Weiterentwicklung je nach Reifegrad

27. Mai 2025

▪ Erste Umsetzungswelle hat gezeigt: Unterschiedliche Reifegrade in der Umsetzung

▪ Validierung & schrittweise Verfeinerung der internen Prozesse und der externen Offenlegungen im 
iterativen Prozess

▪ Stärkere Fokussierung auf wesentliche Risiken und Chancen verbessert Verständlichkeit und Relevanz für 
Adressaten

▪ Klare Offenlegung von Annahmen, Methodik und Bewertungsgrundlagen ist essenziell für Transparenz und 
Glaubwürdigkeit

▪ Best Practices identifizieren und gezielt skalieren, um Qualität und Vergleichbarkeit der Berichterstattung 
zu stärken

▪ Verfeinerungen notwendig bei Transitionsplänen und Quantifizierung von relevanten Risiken und Chancen 
(Hiermit verbunden: engere Zusammenarbeit zwischen Nachhaltigkeits- und Finanzabteilung)





Was gilt ab 2025 und in Zukunft?

29

Präzisierungen traten/treten in Kraft

• Klima und Innovations Gesetz (KIG)

• Klima und Innovations Verordnung (KIV)

• Richtlinie Netto-Null-Fahrpläne (BFE, 14.2.25): Realwirtschaft

• Unlauterer Wettbewerb Gesetz (UWG) Art. 3 lit.x (Klimaaussagen speziell geregelt ab 1.1.25)

• OR964a ff Vernehmlassung betr. Ausweitung und Angleichung an CSRD “on hold” bis spätestens Frühjahr 2026

• Klimaberichterstattungs Verordnung – Vernehmlassung abgeschlossen; Resultate ausstehend; 1.1.26 in Kraft?

• Pro Memoria: 

• EU CSRD/ESRS (Stop the clock; Simplifizierung)

• CSDDD (Simplizierung oder weitergehende Änderungen…?)

• CBAM (Simplifizierung)

• Taxomomy (Simplifizierung)

• Green Claims Richtlinie (wird die die wirklich so umgesetzt?)

Webinar CCR Klimareporting



Klimaberichterstattung – Verordnung Zukunft
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Vernehmlassung/Erläuterung

Webinar CCR Klimareporting



Klimaberichterstattung – Verordnung Zukunft (ab 1.1.26?)

31

Anwendbar auf OR964b berichterstattungspflichtige Unternehmen

Internationaler Standard oder ESRS = erfüllt OR 964b Abs. 1, 

jedoch ist zusätzlich (!) folgendes zu berücksichtigen:

Next slide

KIG

KIV (Art. 3)

KIG

Webinar CCR Klimareporting



Transitionspläne - Verordnung Zukunft (ab 1.1.26?)
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Verweise auf KIG und KIV: Realwirtschaft

KIG

KIV

Webinar CCR Klimareporting



Transitionspläne – Realwirtschaft
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KIV

Webinar CCR Klimareporting



Transitionspläne – Realwirtschaft
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KIV

Webinar CCR Klimareporting



Transitionspläne – Realwirtschaft

35

Weitere Hilfsmittel

Webinar CCR Klimareporting



Konklusion – Transitionspläne (Fahrpläne)

36

Komplex, aber…

OR 964a ff.?

KlimaVO

ESRS / ISSB

KlimaVO Art. 3 Abs. 3 lit. b Ziff. 1

Mindestanforderungen 

KIV Art. 3-8 

Mindestanforderungen 

KIG/KIV

Finanzhilfen (KIG Art. 6)?

Freiwillig: KIV Art. 3-8 

Mindestanforderungen 

Finanzwirtschaft
Realwirtschaft

Ja Nein

Ja Nein

Richtlinie BFE

Realwirtschaft: Gesetzliche Grundlagen und Mindestanforderungen inkl. Richtlinie vorhanden

Finanzwirtschaft: Erläuterungen zur Klimaberichterstattungs-VO Vernehmlassung können auch so interpretiert werden, welche 

Anforderungen heute bereits aufgrund von OR964b gelten bzw. „weitreichend ausgelegt“ werden! 

Webinar CCR Klimareporting
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Trotz regulatorischer Unsicherheit: Konvergenz der 
Rahmenwerke ermöglicht Fokus für die Weiterentwicklung

GRI

“Sprungbrett” zur schrittweisen 
Annäherung an ESRS etc.

SBTi (Draft-Version Net Zero 2.0)

Auf dem Weg zu überprüfbaren Klima-
Transitionsplänen…

Schweizer Gesetzgebung 

(OR 964 ff. etc., siehe oben)

Bezugnahme auf internationale Rahmenwerke

ESRS

ESRS E1  - Klimawandel
Weitreichende Anforderungen zu 

Klimatransitionsplänen und –risiken, 
Bezug zu ISSB politisch eingefordert 

(EU Omnibus)

ISSB

IFRS S2 – Klimabezogene Angaben: 
integriert TCFD und stellt 

weitergehende Anforderungen zur 
Quantifizierung von Risiken und 

finanziellen Kenngrössen (CAPEX, OPEX-
bezogen) 

Quantifizierung
Klimarisiken,

Konkretisierung
Transitionpläne

/Fahrpläne
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Aktuelle Relevanz physischer Klimarisiken

27. Mai 2025

Drei Naturkatastrophen haben im Jahr 2024 Stadler-
Standorte und -Zulieferer getroffen und zu 
erheblichen finanziellen Schäden geführt.

Stadler | Ad-hoc-Mitteilung Jahresergebnis 2024
stadler_geschaeftsbericht_2024_de.pdf

https://www.stadlerrail.com/en/media/media-releases/the-2024-annual-results-are-heavily-impacted-by-three-environmental-disasters-approximately-500-vehicles-delivered-despite-challenges
https://www.stadlerrail.com/api/docs/x/b035068723/stadler_annual_report_2024_en.pdf
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Datengestützte Analyse physischer Klimarisiken

27. Mai 2025

Sustainserv nutzt Plattformen wie Correntics, um 
klimabedingte physische Risiken zu bewerten:

• Standortbezogene akute und chronische 
Risikobewertungen

• Zahlreiche physische Indikatoren
• Unternehmensweite Aggregation von Risiken
• Integration in das Risikomanagement des 

Unternehmens 

Weitergehend:

• Finanzielle Schätzung
• Analyse der Lieferkette
• Standortbezogene Bewertung von Risiken und 

Unterstützung bei der Entwicklung von 
Gegenmassnahmen

Beispielansicht Analysetool

Szenarien

Zeithorizonte: 2020 ... 2050 ...

+ Bewertung in Verbindung mit Übergangsrisiken 
und Möglichkeiten
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Szenarienbasierte Analyse von Klimarisiken 

IEA (International Energy Agency):

- Net Zero 2050

- Announced Pledges

- Stated policies

NGFS (Network for Greening the Financial System):

- Orderly transition (Net-Zero 2050, Low

Demand, Below 2 °C)

- Disorderly transition (Delayed Transition)

- Hot house world (NDCs, Current Policies)

- Too little, too late (Fragmented World)

IPCC (Intergovernmental Panel on Climate Change):

- Shared socio-economic pathways (SSPs)

- Representative concentration pathways
(RCPs)

(… and diverse combinations thereof)

Ausgewählte Klimaszenario-Familien
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Quantifizierung von Risiken und Investitionen 

27. Mai 2025

CO2-Preis als zentrale 
Grundlage für Analyse 
und Entwicklung



SBTi: Wie weiter?
SBTi in der Schweiz SBTi weltweit

Quelle: Holger Hoffmann-Riem, Go for impact
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SBTi 2.0: ein neues Paradigma?

▪ Die Initiative "Science-Based Targets" (SBTi) hat über 10.000 Unternehmen bei der Festlegung von 
Emissionsreduktionszielen im Einklang mit dem 1,5°C-Ziel unterstützt.

▪ Im Jahr 2025 veröffentlichte SBTi einen Entwurf der Version 2.0 ihres Corporate Net-Zero-Standards, 
was die umfassendste Aktualisierung seit seiner Einführung darstellt. Die finale Version ist für 2026 
erwartet, mit Gültigkeit ab 1.1.2027.

▪ Diese Aktualisierung betont die verstärkte Rechenschaftspflicht und verlangt von den Unternehmen 
nicht nur die Festlegung von Zielen, sondern auch den Nachweis messbarer Fortschritte und 
kontinuierlicher Verbesserungen.

https://sustainserv.com/en/insights/sbti-2-0-a-new-paradigm-for-corporate-climate-strategies/

https://sustainserv.com/en/insights/sbti-2-0-a-new-paradigm-for-corporate-climate-strategies/
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Was ist neu in SBTi 2.0?
Topic SBTi Net-Zero 1.2 SBTi Net-Zero 2.0

SBTi’s Role Validation of targets upfront Validation of targets, assessing performance of base year and entire 
target cycle, communication of progress, and validating reduction 
claims

Assurance No assurance requirement Limited assurance required on base year GHG Inventory for category 
A companies

Climate Transition 
Plans

High-level commentary on reduction strategy Climate Transition Plan required within 1 year of validation for 
Category A companies

Commitment
Phase

Must submit targets within 2 years of commitment
Must submit targets within 1 year of commitment for Category A 
companies

Aggregation Scope 1 and 2 targets may be combined.
Companies must set separate targets for Scope 1 and Scope 2 
emissions

Scope 3 Target 
Boundary

Targets must cover more than 67% (Near-Term) or 90% 
(Net-Zero) of Scope 3 Inventory

Targets must include categories that individually cover 5% or more of 
Scope 3 Inventory

Scope 3 Target 
Tracking

Reductions through either an absolute contraction 
approach or an economic intensity approach

Emphasis on reductions through non-emission KPIs (e.g. % suppliers 
with SBTs)

Mitigation outside 
value chain

Recommends addressing emissions outside a company’s 
Scope 3 (optional)

Provides framework for recognizing carbon offset efforts separate 
from inventory

Carbon Removal
Carbon removal limited to addressing residual emissions 
at end of target period

Provides framework for separate carbon removal targets to address 
Scope 1 emissions

https://sustainserv.com/en/insights/sbti-2-0-a-new-paradigm-for-corporate-climate-strategies/

https://sustainserv.com/en/insights/sbti-2-0-a-new-paradigm-for-corporate-climate-strategies/
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Strategische Handlungsempfehlungen

Lassen Sie sich nicht (vollständig) von den regulatorischen Unsicherheiten ablenken. Nutzen Sie die 

Konvergenz der Rahmenwerke und Vorgaben, um sich auf sinnvolle Weiterentwicklungen zu fokussieren.

Eine Analyse der physischen Klimarisiken gehört zur Basis dazu. 

Nutzen Sie die Fülle an Möglichkeiten der Szenarioanalyse für die Analyse von Transitionsrisiken.

Transitionspläne und Fahrpläne benötigen konkrete Investitionspläne und Massnahmen.

Beobachten Sie SBTi 2.0: macht eine Validierung von SBTi-Zielen vor Ende 2026 Sinn?



Handlungsempfehlungen 

47Webinar CCR Klimareporting



Greenwashing: erhöhtes Klagerisiko – Beispiel adidas

• Landgericht Nürnberg-Fürth 25. März 2025

• Schuldig wegen vager Klimabehauptungen ohne definierte Wege (Transitionsplan) 

und Angaben zu Ausgleichsmassnahmen.

48

„Bis 2050 werden wir klimaneutral sein“ 

Webinar CCR Klimareporting



Smart Compliance

49

Fokus auf das Wesentliche

Governance als Fundament:

• Haftung VR betr. Berichterstattung 

(StGB!)

• Zuständigkeit im Unternehmen 

definieren 

• «prüffeste» Dokumentation

• ESG-Strategie überprüfen (DMA)

• VSME prüfen

Klimabericht/Transitionsplan:

• ESRS-Änderungen (Omnibus) verfolgen

• ISSB prüfen

• Finanzwirtschaft: Anforderungen an 

Transitionspläne im Lichte der 

Erläuterungen zur Vernehmlassung 

kritisch hinterfragen

Technologie

• Daten erheben / verifizieren 

Greenwashing 

• «Awareness» (Schulung) und Integration in 

bestehende (Risk Mgt) Prozesse

Rechtsentwicklung

• CH/EU/USA verfolgen

Webinar CCR Klimareporting
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https://www.corporate-reporting.com/event/geschaeftsberichte-symposium-2025?locale=en_us
https://www.corporate-reporting.com/event/geschaeftsberichte-symposium-2025?locale=en_us
https://www.corporate-reporting.com/event/ccr-roundtable-20251030?locale=en_us


http://www.financialcommunication.org/
https://financial-communications.fhstp.ac.at/
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